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Medienmitteilung  
 

2022 gehört zu den schadenreichsten Jahren der  
GVB-Geschichte  

 
Ittigen, 18. April 2023 – Die Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihre Tochtergesellschaften 

blicken auf ein schadenreiches Jahr zurück. Obwohl Grossereignisse ausgeblieben sind, belegt 

das Berichtsjahr Platz fünf unter den schadenreichsten Jahren der GVB-Geschichte. Aufgrund der 

hohen Schadenbelastung und infolge negativer Entwicklungen der Kapitalmärkte verzeichnet die 

GVB auf Gruppenstufe erstmals seit zehn Jahren einen konsolidierten Verlust von 7,8 Millionen 

Franken. 

 

Kleinere, dafür aber zahlreiche Schadenereignisse – mehrheitlich verursacht durch Naturgefahren – 

prägten das Geschäftsjahr 2022. Insgesamt wurden der GVB 32'375 Schäden gemeldet (2021: 43’344). 

Dies entspricht einer Gesamtschadensumme von 176,8 Millionen Franken (2021: 236,2 Millionen 

Franken). Ein Blick auf die vergangenen zehn Jahre zeigt, dass die Schadenbelastung deutlich 

zugenommen hat. Konkret: Von 2013 bis 2017 lag der Median bei 14’826 Schadenmeldungen und einer 

Gesamtschadensumme von 69 Millionen Franken. Von 2018 bis 2022 lag der Median bei 

32'375 Schadenmeldungen und einer Gesamtschadensumme von 128,6 Millionen Franken. Das 

entspricht einer Zunahme von 118 Prozent (Schadenmeldungen) bzw. von 85 Prozent 

(Gesamtschadensumme). 

Die weltpolitische schwierige Lage hatte Einfluss auf die Kapitalmärkte, was auch die GVB spürte. Per 

Jahresende verzeichnete sie ein konsolidiertes Kapitalanlageergebnis von -60,2 Millionen Franken (2021: 

99 Millionen Franken) und – erstmals seit über zehn Jahren – einen konsolidierten Verlust von 

7,8 Millionen Franken (2021: 5,2 Millionen Franken Gewinn). 

 

Tochtergesellschaften verbuchen unterschiedliche Ergebnisse 

Auch der GVB Privatversicherungen AG machte 2022 das schwierige Börsenjahr zu schaffen. Sie 

verzeichnete ein Kapitalanlagenergebnis von –5,2 Millionen Franken (2021: 13,9 Millionen Franken). 

Aufgrund der negativen Performance an den Kapitalmärkten und der hohen Schadenbelastung schliesst 

die GVB Privatversicherungen AG das Berichtsjahr mit einem Verlust von –2,7 Millionen Franken (2021: 

–6 Millionen Franken). 

Durch Konstanz ausgezeichnet hat sich im Berichtsjahr wiederum die GVB Services AG. Die 

Inspektionsstelle wickelte 2022 insgesamt 1964 Aufträge ab. Dies sind zehn Prozent mehr als im Vorjahr. 

Weiterhin sehr beliebt ist die App Wetter-Alarm: Über zwei Millionen Mal wurde sie bis Ende 2022 

heruntergeladen. Auch hausinfo steigerte ihre Zugriffszahlen: Über 2,8 Millionen Personen nutzten im 

Berichtsjahr die Informationsplattform bei Fragen rund um Haus und Wohnen (2021: über 2,6 Millionen). 

Die SafeT Swiss AG operiert seit dem 1. Januar 2021 als selbstständige Tochtergesellschaft der GVB. Ihr 

zweites Jahr schliesst sie mit einer ausgeglichenen Bilanz ab. Der erzielte Umsatz liegt mit 3,7 Millionen 

Franken leicht über dem Niveau des Vorjahres. Die Auftragslage ist weiterhin erfreulich. 
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Mehr Schutz vor Naturgefahren 

Im Kanton Bern gibt es sämtliche Naturgefahren wie Hochwasser, Hagel und Wind. Analysen zeigen, 

dass mit immer grösseren Gesamtschadensummen zu rechnen ist. Deshalb will die GVB ihr Engagement 

zum Schutz der Hauseigentümerinnen und -eigentümer vor Naturgefahren verstärken und so 

Gebäudeschäden langfristig reduzieren. Im Jahr 2022 erarbeitete die GVB deshalb 15 verschiedene 

Massnahmenpakete. Diese sollen beispielsweise für naturgefahrengerechtes Bauen sensibilisieren oder 

auf Präventionsmöglichkeiten bei bestehenden Bauten hinweisen. Bereits umgesetzt ist das neue 

Beitragswesen, das die GVB per 1. Januar 2023 eingeführt hat. Es unterstützt Hauseigentümerinnen und 

-eigentümer beim Planen und Umsetzen von Präventionsmassnahmen. Die GVB beteiligt sich mit bis zu 

80 Prozent an den Kosten, bzw. maximal 10’000 Franken. 

 

Link zum Geschäftsbericht 

www.gvb.ch/geschaeftsbericht-22  

 

Kontakt 
Linda Zampieri, Mediensprecherin, 031 925 16 73   

Gebäudeversicherung Bern, Papiermühlestrasse 130, 3063 Ittigen   

kommunikation@gvb.ch, gvb.ch  

 

Die GVB Gruppe in Kürze 

Die GVB Gruppe steht für Kompetenz rund ums Sichern und Versichern von Gebäuden. Das Unternehmen mit Sitz 

in Ittigen (BE) besteht aus der Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihren Tochtergesellschaften GVB 

Privatversicherungen AG, GVB Services AG und SafeT Swiss AG. Im Rahmen ihres rechtlichen Auftrags versichert 

die GVB alle Gebäude im Kanton Bern gegen Feuer- und Elementarschäden. Sie engagiert sich im Brandschutz und 

setzt sich als Aufsichtsorgan der Berner Feuerwehren für professionelle Brandbekämpfung ein. Die GVB 

Privatversicherungen AG bietet schweizweit innovative Versicherungsprodukte für private und kommerziell genutzte 

Immobilien an. Die GVB Services AG bietet durch Kooperationen mit anderen Unternehmen (Ökosystem) zusätzliche 

Dienstleistungen an. Sie betreibt die prämierte App «Wetter-Alarm» und führt die Onlinewissensplattform «hausinfo» 

mit integriertem Shop. Die SafeT Swiss AG komplementiert das Angebot durch Planungen von integralen 

Brandschutzlösungen und Betriebssicherheitsberatungen. 
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